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Adsnnements Emladung
Hiermit laden wir zum Abonnement für das nächste

Quarta April Mai Juni ergebenst sin Das
Hallesche Tageblatt wird wie bisher in den politischen
Fragen einen gemäßigt liberalen Standpunkt einnehmen
And wird sich ernstlich bemühen seine Leser durch schnellste
Berichterstattung auf dem Laufenden zu erhalten Dem
Feuilleton wird im belehrenden und unterhaltenden Theil
alle Aufmerksamkeit zugewandt werden um das Blatt in
jeder Beziehung zu einem interessanten und lesmswerthen
zu gestalten

Ais amtliches Verordnungsblatt der Stadt Halle bringt
das Tageblatt zuerst die wichtigen Anzeigen des Magistrats
und der Polizeibehörde und gewährt auch allen anderen
BekanntAschungen und Gefchäftsanzeigen eine angemess ne
Verbreitung

Der Abonnementspreis beträgt wie bisher 2 Mark
für das Quartal incl Bringerlohn

Die Expedition des Halleschen Tageblattes

Ein Toast auf den Fürsten Bismarck
Bei dem Festmahl welches die deutsche Reichs und

freikonservatwc Partei zur Feier ihres 25 jährigen Be
stehens abhielt brachte Herr von Kardoff ein Hoch auf
den Fürsten Bismarck mit folgenden Worten aus

Meine Herren Daß wir bei der heutigen Feier des
Fürsten Bismarck gedenken ist wohl selbstverständlich
Ledhaftes Bravo Hat doch mein Freund Stengel schon
mit Reckt hervorgehoben es fei immer die erste und vor
nehmste Aufgabe unserer Partei gewesen die große deutsche
nationale Politik des gewaltigen Staatsmannes zu unter
stützen Bravo Meine Herren das Verhältniß des
Fürsten Bismarck zu unserer Partei hat sich am besten
dadurch gezeigt daß seine Söhn die Grafen Herbert und
Wilhelm Mitglieder unserer Partei waren so lange sie
parlamentarische Mandate inne hatten Ich habe nun
kürzlich bei meinem Verkehre mit jüngeren Herren die Er
fahrung gemacht daß diese jungen Leute in der Geschichte
recht unbewandert waren Sie wußten on der vor
bismarckschen Zeit gar nichts sie wußten recht wenig von
der eigentlichen Wirksamkeit des Fürsten Bismarck Ich
bin aber doch nach näheren Nachdenken dahin gekommen
meine Vorwürfe die ich diesen jungen Herren machte für
nicht ganz berechtigte zu halten Wer die vorbismarcksche
Zeit nicht als denkender Mensch miterlebt hat kann über
haupt kein volles Verständniß dafür gewinnen was er
für unser deutsches Vaterland geleistet hat Sehr richtig
Mein Freund Stengel hat bereits an die Misere der
Konfl ktszeit in Preußen erinnert ich gehe noch Wetter
zurück und sage man muß auch die Zeiten erlebt haben
Hon Olmütz und Bronzell man muß das Jahr 1848 mit

lNachdruS verboten

AbeMMme
Novelle von H Ren

Fühlte er sich noch zu hinfällig oder waren jene bei
den wirklich so ganz anders Die drückende Empfindung
fremden verpflichtet zu sein tief in ihrer Schuld zu
stehen wollte nicht kommen

Wo nur die treue Pflegerin blieb Sie habe einige
Sprachstunden außer dem Hause zu geben hatte sie bsim
Fortgehen gemeint und nun berechnete er mit der egoisti
schen Ungeduld Kranker daß sie längst zurück hätte sein
können Endlich hörte er ihren leichten Schritt Mit
geschlossenen Augen vergegenwärtigte er sich das wohlige
Gefühl wenn er sie in seinem Halbschlaf hatte sorgend
hin und her huschen hören

Ich blieb wohl etwas lange, sagte sie freundlich
doch die Entfernungen sind so weit und meine letzte

Schülerin lag in beständiger Fehde mit der unregel
mäßigen Konjugation

Ich fiebere wilder, meinte er eine klägliche Miene
heuchelnd Der Kopf brennt

Leicht wie ein kühles Blumenblatt legte sich ihre Hand
ihm auf die Stirn Nicht doch nur eine ganz natür
liche Wärme Doktor Walter sagte ja heute morgens
saß es überraschend gut ginge Am Abend will er noch
einmal nachsehen

Ahnungslos daß ihre Nähe dem Kranken Herzklopfen

erlebt haben um einen wirklichen Begriff von dem zu
bekommen was Fürst Bismarck für Preußen und für
Deutschland geleistet hat Sehr richtig Wer die
Misere miterlebt hat die in der vorbtsmarckschen Zeit in
Deutschland herrschte wer es miterlebt hat wie die deut
schen Höfe die kleinen wie die großen der Tummelplatz
für 5as Jntriguenspiel der Großmächte waren wer es
miterlebt hat daß ein auswärtiger Autor damals mit
Recht von Deutschland sagen konnte derjenige der am
meisten in Deutschland zu sagen habe sei der Kaiser
Nikolaus von Rußlands wer es miterlebt hat wie der
deutsche Bundestag zu Frankfurt sich zu einem Tummel
platz für die Ränke und Intriguen der kleinen und gro
ßen Staaten in Deutschland entwickelte wie er sich ent
wickelte als ein Schutz für alle Partikularistischen und
egoistischen Bestrebungen der Einzelstaaten und als ein
schwerer Hemmschuh für jeden gemeinsamen Fortschritt
der deutschen Nation wer alle diese Missren miter
lebt hat der weiß erst was es hieß als Fürst Bismarck
als Retter in der Noth erschien und die Fackel ergriff
um dem deutschen Volke herauszuleuchtm aus der trüben
Versumpfung und es zu führen auf die glorreichen
Schlachtfelder von Düppel Königgrätz und Sedan
Bravo als Fürst Bismarck aus dem zerrissenen zer

spaZtemu ohnmächtigen deutschen Vaterlande eine Welt
macht ersten Ranges schuf Bravo Wer dies nicht
alles miterlebt hat kann gar keinen richtigen Maßstab
für das gewinnen was er für unser Vaterland geleistet
hat Wer aber auch in der späteren Zeit in den 20
Jahren die auf 1870 gefolgt sind nicht in irgend einer
Weise hat mitwirken können an den großen Werken
seiner Politik wer nicht mit hat beobachten können
wie er die gewaltigen Aufgaben vk ihm gestellt waren
zu lösen vermochte meine Herren der kann es
nicht ermessen wie groß die Leistungen des großen
Kanzlers für das deutsche Vaterland gewesen
sind Ich erinnere nur daran daß es sich zum Bei
spiel darum handelte das deutsche Reich neu aus
zubauen daß es sich darum handelte aus einem Dutzend
von Partikularrechien eine einheitliche deutsche Gesetz
gebung auf allen Gebiettn des öffentlichen Rechtes zu
schaffen baß es sich darum handelte gleichzeitig in Preußen
wichtige Reformen die Einführung der Selbstverwaltung
durchzuführen die unser parlamentarisches Leben erst
möglich und erträglich machte Wer es weiß was
Fürst Bismarck alles in dieser Zeit geleistet hat und weiß
in welchem Maße er persönlich an allen diesen Arbeiten
theilgmomMn hat der weiß auch welches Maß von
Einsicht von Willensstärke und von Energie und von un
erschöpflicher fast übermenschlicher Arbeitskraft er dabei
bewiesen hat und welch hohe divmatorische Begabung
für Beurtheilung dkr Ereignisse und der Menschen Wer
dies nicht alles mitgemacht und miterlebt hat wer die
vorbismarcksche Zeit nicht miterlebt hat dem kann man
es gar nicht übel nehmen wenn er kein volles Ver
ständniß besitzt für das was der große Kanzler unserm
Vaterlands wirklich geleistet hat Sehr richtig Meine
Herren als Fürst Bismarck sein Amt vor nun gerade
zwei Jahren niederlegte da konnte er dies Amt mit dem

stolzen Bewußtsein seinem Nachfolger überliefern daß zu
keiner Zeit in der ganzen deutschen Vergangenheit das
Deutsche Reich fester geeinigt war als zu dieser Zeit
Sehr richtig Er konnte das Amt mit dem stolzen

Bewußtsein übergeben daß die Machtstellung und das
Ansehen des Deutschen Reiches nach außen niemals
glänzender niemals größer dagestanden haben auch rächt
zu den Zeiten der großen sächsischen Kaiser auch nicht
zu den Zeiten Friedrich Barbarossas als zu
dieser Zeit Er konnte mit dem stolzen Bewußtsein
zurücktreten daß zu keiner Zeit im Deutschen Reiche
für die bürgerliche individuelle und politische Freiheit
größere Garantien vorhanden gewesen sind als in diesem
Augenblick Er konnte die Verwaltung des deutschen
Reiches feinem Nachkslger mit dem stolzen Bewußtsein
übergeben daß das deutsche Reich fest geeint war und
daß alle Regierungen fest entschlossen waren die Einheit
unter allen Umständen aufrechtzuerhalten und mit Liebe
und Vertrauen an dem Reiche hielten Er konnte die
Verwaltung des deutschen Reiches aber auch mit dem
stolzen Bewußtsein übergeben daß das deutsche Reich eine
Heeresmacht erworben hatte wie sie im deutschen Reiche
noch niemals wie sie vielleicht in der Welt noch niemals
in gleicher Vortrefflichkeit existirt hatte Er übergab das
Reich mit geordneten Finanzen und einem Wirthschafts
systeme das dem wirthschaftlichen Aufblühen des deut
schen Reiches zum Heile gereicht hatte Bravo Meine
Herren mag man den Fürsten Bismarck beurtheilen wie
man will das müssen selbst feine Gegner und Hasser an
erkennen daß als einziges Motiv feiner Handlungen
immer nur das Bestreben zu erkennen ist das deutsche
Reich einiger freier und mächtiger zu machen Ich bitte
Sie uns zu ermächtigen ein Telegramm an den Fürsten
Bismarck abzusenden Bravo mit folgendem Wortlaute
Fürst Bismarck Friedrichsruh Die Deutsche Reichs
vnd freikovservative Partei bringt bei der heutigen fünf
undzwanzigjährigen Feier ihres Bestehens dem Fürsten
Bismarck dem ersten Kanzler des deutschen Reiches in
alter treuer Verehrung ihre aufrichtigen Wünsche dar
für dauerndes Wohlergehen Die Parteivorstände Fol
gen die Namen

Ich habe die Ueberzeugung daß wenn wir dieses Tele
gramm an den Fürsten Bismarck absenden und sein In
halt bekannt wird viele Millionen treuer Herzen im
deutschen Vaterlande mit uns die gleichen Wünsche hegen
werden Sehr richtig Wenn wir dem Fürsten Bis
marck aber hier noch lange Lebensjahre und dauerndes
Wohlergehen wünschen so sprechen wir damit zugleich
den Wünsch für das Gedeihen des deutschen Reiches aus
denn meine Herren das Wohlergehen des Fürsten Bis
marck kann nur möglich fein wenn es auch dem deutschen
Reiche wohlergeht Bravo Darauf vertrauen wir
wir hoffen und vertrauen daß es dem deutschen Reiche
auch in Zukunft Wohlergehen möge und in diesem Sinne
bitte ich die Gläser zu erheben indem wir rufen Fürst
Bismarck unser alter großer Kanzler lebe hoch und
abermals hoch Stürmisches Bravo

verursachte reichte sie ihm die Arzenei Dann rückte sie
einen kleinen Tisch dicht zum Fenster in das letzte
Tageslicht holte Schreibzeug herbei und schlug die
Mappe auf

Nicht wieder arbeiten, bat er Sie smd ja erst
eben aus dem Frohndienst zurückgekommen

Glauben Sie denn daß ich als Reichsgräfin nur
meinem Vergnügen leben kann Jede im Müßiggang
verbrachte Minute macht sich in meiner Kasse fühlbar Heute
soll ich noch emen ganz kleinen Artikel aus dem lourusl
ÄMusÄQt überfetzen Bor Abend muß er postfertig sein

Er beobachtete wie ihre Hand über das Papier flog
und sich während des Nachdenkens eine tiefe Falte zwischen
die dunkeln Brauen grub Den Jugendschmelz hatte das
zartgeschnittene Gesicht wohl abgestreift es gab Linien
darin die von Seelmschmerzen harten Kämpfen er
zählten doch die dunkelblauen Augen besaßen einen eige
nen Zauber und wenn was selten gefchah der ernste
Muno lächelte wurde sie wieber jung und fchön

Noch nie waren ihm für den Lebensunterhalt arbeitende
Frauen entgegengetreten Das Bild der todten Mutter
schwebte nur wie ein verklärter Schatten in der Erinne
rung Dann hatte er auf Bällen mit jungen forglosen
Mädchen getanzt mit Kellnerinnen gescherzt sich für irgend
eine hübsche Choristin auch leichtsinnig in Schulten ge
stürzt doch das Bild dieses ernsten rastlos schaffenden
Mädchen war ihm ein Räthsel

Hinter den hochgiebligm Häusern und unförmigen
Schornsteinmassen versank die Sonne rasch brach die

Dämmerung herein das Zimmer füllte sich mit grauen
Schatten

Endlich hob Adelheid den Kopf und legte die Hand wie
schützend über die schmerzende Augen Nun können wir
plaudern

Heute ist Sylvester, meinte er Wollen Sie diesen
Abend wirklich einem armen Kranken opfern Das wäre
zu viel Großmuth Gewiß erwartet man Sie in irgend
einem fröhlichen Kreise

Mich fragte sie erstaunt Nein Wie zu Weih
nachten ein Kind muß man am Sylvesterabend jung und
frohherzig sein bei Punsch und allerlei Kurzweil hoch
klopfenden Herzens dem geheimnißvoüen Klang der Neu
jahrsglocken lauschen Was wird da 5 anbrechende Jahr
bringen Bittere Enttäuschung oder das übergroße heim
lich ersehnte Glück Wer seit lange nichts mehr hofft
und träumt dem sind alle Abende des Jahres gleich

Welches Menschenherz verliert wohl jemals die Fähig
keit auf Glück zu hoffen sagte er ernst Bemühen Sie
sich nicht mich glauben zu machen daß Sie mit dem
Leben völlig abgeschlossen haben Das wäre ja Unnatur
Lebendig begraben läßt sich freiwillig niemand

Vielleicht erwarte ich daß das neue Jahr mir noch
ein paar Schülerinnen mehr bringt, sagte sie achselzuckend
Vielleicht rechne ich darauf daß irgend ein großer Buch

händler einen dickbändigen englischen Roman mir zur Über
setzung giebt damit ich einen neuen Wintermantel kaufen
und mir trotz der hohen Kohlenpreise mein Zimmer täg



Deutschland
v Berlin 23 März Die Lösung der

Krisis hat auch heute noch nicht stattgefunden Heute
Vormittag hat sich aber Graf Caprivi nach Hubertusstock
zum Kaiser begeben und man erwartet daselbst eine un
mittelbar bevorstehende Entscheidung mit welcher der
Reichskanzler bereits heute Abend zurückkehren dürfte
Graf Zedlitz hat sich heute von den Räthen des Cultus
Ministeriums verabschiedet Die Personenfrage ist noch
immer in dem Stadium zahlloser Gerüchte und Combi
nationen auf die näher einzugehen bei der nahe bevor
stehenden Entscheidung sich nicht mehr verlohnt Die
Trennung der Aemter des Reichskanzlers und des Mi
nisterpräsidenten gilt noch immer als sicher obwohl man
auf allen Seiten die persönlichen und fachlichen Schwie
rigkeiten dieser Neuerung anerkennt und an ihrer Dauer
haftigkeit zweifelt Mit großer Bestimmtheit wird heute
der Oberpräsident Graf Botho Eulenburg als neuer
Ministerpräsident genannt ob er daneben ein anderes
Ressort übernimmt steht im Augenblick noch nicht fest
Graf Eulenburg kann nach seiner politischen Vergangen
heit als ein Mann von gemäßigt konservativen Grund
sätzen gelten der jedenfalls zu solchen Extravaganzen
wie wir sie in der jüngsten Zeit erlebt nicht die Hand
bieten würde

5s 0 Berlin 23 März Der Reichstag
wird da der Schluß der Seffion am Dienstag
spätestens Mittwoch nächster Woche feststeht ein ansehn
liches zum Theil bereits ziemlich weit gefördertes Ma
terial zurücklassen Von Regierungsvorlagen werden die
Gesetzentwürfe über Bestrafung des Sklavenhandels über
den Checkverkehr über die Immunität der Abgeordneten
über Bekämpfung der Trunksucht und der Unsittlichkeit
über den Verrath militärischer Geheimnisse und vielleicht
auch derjenige über den Belagerungszustand in Elsaß
Lothringen unerledigt bleiben Der in der Kommissions
berathung begriffene Gesetzentwurf über die Immunität
der Abgeordneten dürfte seine praktische Wichtigkeit ver
lieren da allem Anschein nach die bedenklichen Erfahrungen
die man mit den langen Vertagungen gemacht von der
Wiederholung dieses Versuchs in Zukunft abhalten werden
Von den zahlreichen Anträgen aus dem Hause werden

A die Börsenanträge unerledigt bleiben Es wäre
wünschenswerth gewesen eine Verhandlung darüber im
Reichstag herbeizuführen indessen ist die Regierung bereits
in einer Untersuchung und Vorbereitung für eine zweck
mäßige Reform begriffen und man wird für die nächste
Session eine Vorlage über den Gegenstand erwarten
dürfen Unerledigt geblieben ist ferner auf das eigene
Begehren der Centrumspartei der Jesuitenantrag Ueber
einen von dentschfreisinniger Seite eingebrachten Gesetz
entwurf über die Verhältnisse eingetragener Berufsvereine
ist soeben ein umfangreicher Kowmissionsbericht erschienen
der aber auch schwerlich mehr zur Erledigung gelangen
wird Auch der deutschfreisinnige Gesetzentwurf zur
Sicherung der Geheimhaltung der Abstimmung bet den
Reichstagswshlen ist in der Kommission durchberathen
wird aber ebenfalls schwerlich mehr zur Erledigung
kommen Dasselbe gilt von dem konservativen Heimstätten
gesetzentwurf

Aus vielen Städten wird von festlichen Veran
staltungen für den Geburtstag des Fürsten Bis
marck berichtet So z B ladet in Duisburg der
Oberbürgermeister Lehr zu einem großen Festmahl ein
das dem Ehrenbürger der Stadt gilt In Bochum und

lich zweimal Hetzen lassen kann Nennen Sie das Hoff
nungen Ist das Glück

Gewiß nicht Aber Sie sollten solche nüchternen Dinge
mit Ihrer Person nicht in Verbindung bringen Ihnen
nahen ganz andere Wünsche

Adelheid freute sich der Dämmerung die ihr Erröthen
verbarg Wie ein junges albernes Mädchen schalt sie sich

Kam nicht eben der Doktor
Nein Draußen rumorte Frau Piefeke die sich eben

anschickte mit der Pferdebahn nach Moabit hinauszu
fahren

Juste hörte man sie rufen Ist die Assiette mit
dem Häringssalat auch ordentlich in die Serviette einge
bunden Und daß mir die Mohnklöße nur ganz obenauf
in den Korb kommen

Mit dem Freßkober kann Madam ruhig bis Kamerun
fahren und den Schwarzen mit einem Frühstück aufwarten,
brummte Auguste die ihren Unteroffizier nun schon eine
Viertelstunde vergeblich auf ihr Erscheinen warten lassen

mußte
Wo ich nur den großen Wachsstock hingesteckt habe

fuhr Frau Piefeke in ihren Vorbereitungen fort Weis
Du es nicht Juste Wir wollen den Kindern doch noch
einmal dm Baum anzünden und die Lichter von Weih
nachten sind längst abgebrannt

Glückliche Frau flüsterte drinnen Wolf unwillkürlich
Ja Großeltern sind beneidenswerth sie leben dreimal

Doch ich will die Lampe holen Wir versäumen sonst
die rechte Zeit zum Einnehmen

Als die Flamme aufzuckte glaubte sie allen Sylvester
spuk verscheucht zu haben doch er hatte sich wohl nur
bis zum Lager des Kranken geflüchtet dessen Augeu ihr
unablässig folgten

Wie anmuthig sie an dem Tifch mit den Gläsern und
Medizinflaschen hantierte Er schloß die Augen damit
er das leise Klirren des Löffels besser höre So war es
immer in den langen Fiebernächten gewesen wenn sie bei
ihm wachte und ihm kühlen Trank an die verdorrten
Lippen hielt

Fortsetzung folgt

n Mitten bereiten die nationalliberalen Wahlvereine eine
glänzende Feier vor und werden außerdem durch Abord
nungen die aus Angehörigen der verschiedenen Stände
zusammengesetzt sind dem Fürsten ihre Glückwünsche
überbringen lassen In Kiel wird der nationalliberale
Verein einen Bismarä Commers veranstalten Leipzig
wird seinen Ehrenbürger durch ein großes Festessen feiern
an dem auch die Spitzen der Behörden theilnehmen
werden am Abend findet ein großer Festkommers statt
Die größeren Bayerischen Städte rüsten sich ebenfalls
sen 77 Geburtstag des Fürsten Bismarck festlich zu be
gehen In München wird ein Festmahl im Bayerischen
Hofe veranstaltet zu welchem sich bereits viele Theil
nehmer aus allen Städten angemeldet haben Die
Vorderpfalz hat zu Ehren des Jubilars eine Festver
sammlung nach Neustadt einberufen Unter anderen
werden die Abgg Dr Buhl und Bürkltn Vorträge halten
Von Seiten der Pfälzischen Eisenbahndirektion werden
Extrazüge eingestellt um dem voraussichtlich großen An
dränge zu genügen Auch in Kaiserslautern und Speyer
finden Versammlungen statt sowie in den altbayerischen
Städten Bayrenth Hof Nürnberg Ansbach und anderen
nationalgesinnten Orten Besondere Ehrungen bereiten
Augsburg und Kissingen für ihren Ehrenbürger vor
Das nämliche beabsichtigen mehrere Privatvereine und die
zu Ehren des Fürsten errichteten Stiftungen Memmingen
Pommelsbrunn u A deren Zinsen an diesem Tage
nach den Satzungen an würdige Personen verliehen
werden

Das Centrum soll bereit sein die vielbesprochene
Kreuzerkorvette T Erste Rate 2 Million Mk in
der dritten Lesung des Etats zu bewilligen In zweiter
Lesung war diese Forderung bekanntlich dem Antrag der
Budgetkommission entsprechend gegen die Konservativen
die Reichspartet und die Mehrzahl der Nationalliberalen
abgelehnt worden das Centrum gab indessen zu verstehen
daß es sich die Sache für die dritte Lesung noch einmal
überlegen werde Inzwischen sind nun die großen Ereig
nisse eingetreten welche auf die Stellung und Haltung
des Centrums von bedeutender Rückwirkung sein müssen
Gleichwohl besteht Geneigtheit die For erung zu bewilligen
Das Centrum hält es offenbar für zweckmäßig feine Ab
schweifung in die Opposition nicht gar zu plötzlich und
unvermittelt zu vollziehen

In der Kommission für die Berathung derWelfen
fondsvorlage ist die nationalliberale Fraktion
durch die Abgg Dr Friedberg Dr Krause Dc Sattler
und Tannen vertreten Vorsitzender ist der Abg Branden
burg Centrum Die Kommission wird ihre Arbeiten in
den nächsten Tagen beginnen

Der Justizminister hat wie die N Z, er
fährt die Staatsanwälte angewiesen Anklagen wegen
Majestätsbeleidtgungen gegen die Presse nur
nach vorherigem Bericht an ihn als den Chef der
Staatsanwaltjchaften und nach seiner Genehmigung zu
erbeben

Thor 23 März Der Eisgang auf der Weichsel ist
beendet Das Hochwasser fällt die Schiffahrt wird noch
heute eröffnet

Dauzig 22 März Binnen kurzem wird mit dem
Bau derneuenKreuzerkorvette auf der hiesigen
neuen Schichauschen Werft begonnen werden da das
nöthige Material zum großen Theil bereits eingetroffen
ist Es wird dies das erste große Schiff sein das auf
der hiesigen Filiale entstehen wird Vom Reichsmarine
amt ist zur Ueberwachung und Ausführung des Neu
banes Herr Marinebauinfpektor Kreschmer ernannt
worden

Darmstadt 23 März Prinz Heinrich ist heute
Vormittag hier eingetroffen und am Bahnhofe von der
Prinzessin Irene empfangen worden Das Absteigequar
tier nahm der Prinz im neuen Palais

München 23 März Der bayerische Eisenbahnrath
hat d e Einheitssätze für Roh Petroleum Erdöl Benzin
und Mmeraltheer aus Rumänien ermäßigt zu der Ueber
tragung der österreichisch ungarischen Getreide und Mehl
Tarife auf die bayerische Jnlands Route seine Billigung
ausgesprochen ferner das Aufhören des preußischen Staffel
tarifs für Getreide und Mühlenfabrikate gefordert und die
Ausdehnung des preußischen Staffeltarifs für den Thüringer
uud Nürnberger Waaremxport auf die bayerischen Bahn
strecken mit 17 gegen 3 Stimmen abgelehnt wofern die
Exporttarife nach Belgien und Holland sowie über Strom
umschlagplätze nicht gleichartig dem nach den Reichshäfen

herabgesetzt würd n

Frankreich
Paris 21 März Unsere Meldung daß die D y

namitattentate gegen Pariser Privathäuser mit dem
Attentat gegen die Kaserne Lobau nichts gemein haben
wird heute amtlich bestätigt Das letztgenannte Verbrechen
ist nach den offiziellen Rapporten der Präfektur eine aus
schließlich anarchistische That Der vor einigen Tagen
verhastete Gmosse Roy wird wegen Anstiftung zu diesem
Attentat und wegen Theilnahme an dessen Ausführung
unter Anklage gestellt werden Als fein muthmaßlicher
Mitschuldiger und als der wahrscheinliche Haupthäter
wurde gestern in Puteaux der ehemalige Herausgeber des
Pöre Peinard des Leibblatts der Anarchisten Georges

Mayknce verhaftet Roy ist einer der Führer der äußersten
Linken dec Pariser Sozialdemokratie und Mitglied des
bekanntesten der hiesigen internationalen Anarchistenklub
des Cercle International Diesem Cercle gehören naZ
den amtlichen Listen der Polizripräfektur als ständige
Mitglieder an 14 Franzosen 5 Deutsche 2 Spanter
und ein Südamerikaner 4 Russen bezw Polen
Schweizer unter den aber allem Anschein nach 2 Deutsch
russen wenigstens Russen mit deutschen Namen sind 2

Belgier und 1 Norweger Unter den gedachten Personen
ollen verschiedene wissenschaftlich gebildete Leute sein der
Cercle International gilt unter den hiesigen Anarchisten
ewissermaßeu für den am meisten aristokratischen unter
hren Klubs Die dem Attentat auf die Kaserne Lobau
voraufgegangenen Sprengungen und Sprengungsversuche
n Privathäusern gehen auch das findet heute amtliche
Zestätigung aller Wahrscheinlichkeit nach von einer Person

aus welche weder mit den Anarchisten noch mit einer der
übrigen sozialdemokratischen Gruppen etwas zu thun hat
Der Verdacht daß hinter diesen Attentaten eine Person
letzt welche bet den Reparaturarbeiten Geld verdienen

wollte ist zur Gewißheit geworden In dem Arbeiter
Lefavre ist auch bereits der muthmaßliche Thäter ver
haftet Die inzwischen von den verschiedensten Seiten ge

meldeten neuen Attentatsversuche und Drohungen mit
ülttentaten erweisen sich sämmtlich als Mystifi
kationen

Rußland
Petersburg 21 März Graf Leo Tolstoi

antwortet auf die gegen ihn gerichteten Angriffe welche
wie bekannt fast zu seiner Jnternirung geführt hätten
olgendes an die Russtaja Shiie Russisches Leben
zerichtetes Schreiben In Beantwortung der Briefe ver
chiedener Personen welche an mich die Frage r chteten

ob ich wirklich jene in englischen Zeitungen erschienenen
Briefe aus denen Auszüge in der Moskauer Zeitung
abgedruckt waren geschrieben und veröffentlicht habe bitte
ch Sie um Aufnahme folgender Erklärung Ich habe
an englische Zeitungen keine Briese geschrieben Der mir
zugeschriebene Auszug ist ein durch doppelte Übertragung
aus dem Russischen ins Englische und aus dem Englischen
ins Russische sehr verändertes Schriftstück das aus einem
Artikel für eine Moskauer Monatsschrift stammt welcher
zwar von mir geschrieben aber nicht veröffentlicht wurde
Die Stelle dagegen in dem Artikel der Moskauer Zeitung
weiche hingestellt war als der von mir geäußerte Gedanke
wie ein Volk handeln solle um sich vom Hunger zu be
sri ien ist eine vollständige Erfindung An dieser Stelle
bn ustt der Verfasser meine Worte um einen mir ganz
fremou ui d meinen Ueberzeugungen zuwiderlaufenden Ge

danken auszudrücken Leo Tolstoi
Petersburg 21 März Vergangenen Dienstag am

15 März fand eine außerordentlich interessante Sitzung
des Ministerkomitees statt in der u A der neue Ver
weser des KommunikationSministeriums seine Programmrede
hielt Derselbe beabsichtigt zur Thätigkeit an den Eisen
bahnen und im Ministerium selbst Ingenieure heranzu
ziehen welche die technischen Hochschulen zwar absolvirt
und besondere Fähigkeiten bekundet aber bisher vom Dienst
im Wegebantenministerium durch den strengen Kastengeist
ausgeschlossen waren welcher die hervorragendsten Stellen
nicht nur in dem Ministerium selbst sondern auch auf
den Eisenbahnen nur durch diejenigen Ingenieure besetzen
ließ welche das prioilegirte Institut der Ingenieure des
Wegekommunikationsministeriums absolvirt haben Ein
vom Kaiser bereits sanktionirtes Gesetz ermächtigt den
Kommunikationsminister den prioilegirten Titel eines
Ingenieurs der Wegebauten sämmtlichen Ingenieuren zu
ertheilen welche in den Dienst des Wegebautenministeriums
treten und dadurch einem Nepotismus zu steuern der
bereits genügend durch die Presse des In und Auslandes
beleuchtet worden Es gewinnt immer mehr den Anschein
als ob der neue Kommunikationsminister in der That den
entschiedenen Willen und außerdem auch die nöthigen
kaiserlichen Vollmachten habe eine radikale Säuberung
des Beamtenpersonals des Wegebautenministeriums vor

zunehmen

Serbien
Belgrad 21 März Die Sammlungen für die

russischen Nothleidenden haben ein sehr gutes
Resultat erreicht Das Belgrader Komitee hat bereits
70,060 Goldsranks gesammelt und diese Summe nach
Rußland an den Präsiventen des slavischen Komitees
Grafen Jgnatiew abgeschickt Im ganzen Lande werden
die Sammlungen fortgesetzt Insbesondere die Bauern
geben Erzeugnisse ihres Ackers und verlangen daß diese
in rmwra nach Rußland geschickt werden was wegen der
großen Auslagen kaum möglich sein wird Das Komitee
gedenkt das gesammelte Getreide zu verkaufen und die
gelöste Summe in Geld zu übersenden

Deutscher Reichstag
201 Sitzung vom 23 März

Auf der Tagesordnung steht zunächst die erste und eventl
zweite Berathung des Gesetzentwurfs betr den Verkehr mit
Wein weinhattigeu und weinähnlichen Ge
tränkenAbg Dr Bürklin nl spricht seine Freude darüber auS
daß er im Wesentlichen ver Vorlage zustimmen kann wen
auch die Chemie darin eine etwas große Rolle spielt Der
Entwurf unterscheidet sich von den früheren Vorlagen haupt
sächlich vortheilhaft dadurch daß er auf die Polizeiliche Seite
weniger Werth lege sondern auf die Frage losgehe ob die mit
Zucker und Zuckerwasser behandelten Weine als solche dekla
rationspflichtig sein sollen Dem kleinen Winzer möchte er
empfehlen die Finger von der Verzuckerung fern zu halten
weil er die nöthige Erfahrung und das nöthige Kapital nicht
hat Er werde am besten thun seinen Most Denjenigen M
überlassen welche Kapital und Erfahrung besitzen Und dies
letzteren werden sehr bald merken daß sie ein schlechtes Ge
schäft machen wenn sie die Sache übertreiben Er beweise i
dieler Beziehung auf Frankreich das seinen Welthandel seiner
Solidität verdankt Der Wunsch nach einer ausgiebigen Be
steuerung des Kunstweins sei gerechtfertigt im Interesse deS
echten Weines Es gehöre diese Frage zwar nicht vor des
Reichstag er woll aber doch diese Frage der Aufmerksamkeit
der Regierungen empfehlen Abg vr Schiidler Ctr



kann in die warmen Worte des Vorredners nicht einstimmen
Der Entwurf enthalte gewisse Dinge nicht die er kehr wünlche
und andere mit denen sich Redner nicht befreunden kann Den
Kunstwein möchte er am liebsten ganz verbieten eventuell
hoch besteuern Aber der Entwarf lasse den Zusatz von reinem
Rüben Rohr oder Jnvertzucker als Wein in die Welt gehen
und doch sei es heute noch nicht widerlegt waS der Abg
Bürklin am 5 Dezember 1 87 hier gesagt hat daß nämlich
nach deutschen Begriffen und Svrachgebrauch Wein nur der
reine Naturwein ist Das gänzliche Verbot des Zulatzes von
Zucker verlange er nicht wohl aber daß solche Weine als

verbesserte Weine in den Handel kommen und als solche be
zeichnet werden In der ganzen Frage der Weirveriällchung
handle es sich gar nicht um Weinveibesseruug sondern um
Weinvermehrung Das Gallisiren ergebe zweifellos eine be
deutende Vermehrung des Weines Die Vorlage biete geradezu
einen Anreiz mit dem Zusatz von Zucker und Wasser bis zum
Aeußersten zu gehen Deshalb müsse er gegen diesen Entwurf
Wie er vorliegt stimmen

Abg Schenk df erklärt daß der Werth der Vorlage
darin liege daß sie der öffentlichen Meinung Rechnung trage
Der Vorredner habe Schutz des Naturweins verlangt Es
gebe überhaupt keinen Naturwein jeder Wein sei ein Kunst
prodult Redner glaubt daß gerade der kleine Winzer Vorideil
von der Vorlage habe Er hoffe daß die kleinen Weinbauern
die Vortheile die ihnen die Vorlage bietet voll ausnutzen
würden Erstaunlich wäre es daß dem Reichstage eine so
wichtige Vorlage nicht früher zugegangen sei Er hoffe daß
die zweite Lesung heute nicht sondern erst später vorgenommen
werde Abg Dietz Hamburg Soz betont leine Partei
genossen hätten noch nicht die Zeit gehabt sich über den Ent
wurf schlüssig zu machen so viel er aber gehört habe werden
die meisten dagegen stimmen In NorddeuischlanS habe die
Sache für den Arbeiter kein Interesse wohl aber in Süd
deutlchland wo man ein Interesse daran habe daß auch der
Arbeiter nur reine Weine trinke Der Reichstag habe sich ja
sonst stets auf den vur stischen Standpunkt gestellt und das
abe sich bet der Frage der Margarine gut bewährt Zu

seinem Bedauern sei der Abg Bamberger in dieser Frage nicht
so Puristisch wie in der Währungsfrage Das Beispiel des
dairischen Bieres zeige wie weit die Reellität komme Abg
Dr Bamberger df meint die reinen Puristen bilden
wohl die Minorität im Hause schon Bürklin der früher
ahnlich dachte wie Dietze und Schacdler habe heute viel
Wasser in seinen Wein gegossen Allmählich überzeuge man
sich mehr und mehr daß weder gesundheitliche und ökonomische
Rücksichten dem Zuckerzusatz e taegenstänöen und daß auch die
offentli e Moral darunter nicht leide Vermehren die Wein
bauer den Wein durch Zuiatz von Zucker und Wasser so
werden sich auch die Preise da nach richten Der Hinweis
auf das Ausland sei ganz hinfällig denn dies beziehe nur
unsere besten Weine ohne jeden Zuiatz Die gesunde Praxis
des Volkes wolle von einer Vergötterung des Naturweins
nicht wissen In die Frage ob ihm etwas schmecke habe
Niemand hineinzureden Staatssekretär v Bötticher
spricht seine Freude darüber aus daß die Zahl der Aus
stellungen an dem Entwurf so gering gewe eu ist er hoffe
die Ausstellungen werden sich auch in der zweiten Lesung
leicht beseitigen lassen Der Vorwurf daß die Regierungen
zu pät die Vorlage eingebracht haben als daß die Interessenten
sich genugend damit hätten beschäftigen können sei unzutreffend
denn seit 4 Wochen sei der Entwurf publizirt und seitdem be
schäftigt sich auch die Fachpresse eingehend damit erfreulicher
weise auch meist zustimmend Im Interesse der Winzer bitte
er in die zweite Lesung einzutreten und sie so schnell wie
möglich zu beenden

Abg Haus Ctr erklärt aus seiner Kenntniß der Wein
gegenden am Main daß die Ortschaften in denen dort ge
ackert wird verrufen seien Wenn durch das Zuckern der
Wein verbessert wird könnte man doch nicht gegen den De
klarationszwang sein Er wünlche die Ueberweisung des Ent
wurfs an eine Kommission damit der Deklarationszwang auf
genommen werde Abg Lingens Ctr spricht sich für
den Deklarationszwang aus denn Derjenige der Naturwein
laufe wolle auch Naturwein erhalten Abg Menzer koni
Herr von Boetticher hat erklärt die Materie habe seit 1883
nicht geruht Ich war überrascht daß man uns jetzt zumnthet
das Geietz in wenigen Tagen durchzupeitschen Ich schlage
eine Kommission von 21 Mitgliedern zur Berathung des Ent
wurfs vor Wir wünschen dem Trinker zu sagen ob er einen
Naturwein trinkt oder nicht Ohne Zucker gehl es nicht wir
verlangen aber volle Ehrlichkeit dem Publikum gegenüber so
lange nicht jeder eine Weinzunge hat können wir das Publl
kum nur auf gesetzgeberischem Wege vor Täuschungen schützen
der kleine Weinkäufer kann auch nicht bei der Freigabe des
Zuckerzusatzes gewinnen Staatssekretär von Boetticher
In Bezug auf vas Zeitmaß für Erledigung des Gesetzes gebe
ich keine Direktive Will der Herr Vorredner bis Juli sitzenich sitze mit Heiterkeii Abg Hultzsch koni erklärt sich
gegen Kommissionsberalhung da bestehende Zweifel auch im
Plenum zu lösen wären Abg Münch freis wendet sich
gegen den Abgeordneten Menzer und die von diesem verlangte
Kommissionsbrrathung Er bitte um sofortige zweite Be
ratbung

Der Antrag auf Kommissionsberathung wird abgelehnt
auf Antrag des Abg Bamberger die zweite Berathung von
der Tagesordnung abgesetzt

Der Antrag Gröber m der Wahlsache des Abgeordneten
von Colmar den Kreissekretär Worzewski nichteidlich zu ver
nehmen wird angenommen der Antrag Szmula eine
Petition wegen Abänderung des Reglements für die preußische
Offizier Wittwenkasse dem Reichskanzler zur Berücksichtigung
zu überweisen wird abgelehnt

Es folgt die erste Berathung einer Ergänzung zum Reichs
haushaltsetat für 1892 93 durch welche ein weiterer Beitrag
für die Betheiligung des Reichs an der Weltausstellung
zu Chicago in Höhe von zwei Millionen gefordert wird

Schluß in der Beilage

Amtlich s Mittheilungen
Sieber Vizefeldwebel vom Landw Bezirk Gera zum Sek

Lt der Landw Jnf 1 Aufgebots Allen dorf Vizewachtm
vom Landw Bezirk Aschersleben zum Sek Lt der Res des
Magdeburg Hus Regts Nr 10 Gürtli Vizewachtm vom
Landw Bezirk Weißenfels zum Sek Lt der Res des 1
Hannos Drag Regts Nr 9 Langenstraß Vizewachtm
vom Landw Bezirk Aschersleben Koch Vizewachtm vom
Landw Bezirk Bernburg Kneiff Vizewachtm vom Landw
Bezirk Sondersbausen zu Sek Lts der Ref des Magde
burg Train Bataillons Nr 4 befördert

Heydorn Sek Lt von der Res des 7 Thüringer Jnf
Regts Nr 96

Sonntag I Sek Lt von der Res des 7 Thüring Jnf
Reats Nr 96 zu Pr Lts

Schmidt Vizefeldw von demselben Landw Bezirk zum
Sek Lt der Res des Jnf Regts Fürst Leopold von Anhalt
Dessau 1 Magdeburg Nr 26 befördert

Kehr Sek Lt von der Res des 4 Thüring Jnf RegtS
Nr 72 zum Pr LtKörner Vizefeldw vom Landw Bezirk Weimar zum
Sek Lt der Res des 2 Thüring Ins Regts Nr 32 befördert

v Hagen Pr Lt vom 7 Thüring Jnf Regt Nr S6 als

Hauptm mit Pension und der Regts Uniform der Ab
schied bewilligt

Kleinlchmidt Pr Lt von der Jnf 2 Aufgebots des
Landw Bezirks Torgau Schrader Sek Lt von der Jnf
2 Aufgebots des Landw Bezirks Bernburg Wendt Sek
Lt von der Feld Art 2 Aufgebots des Landw Bezirks Magde
burg der Abschied bewilligtDem Commerz en Rlith ErnstBenary zu Erfurt ist der
Charakter als Geheimer Commerzieratb und dem Fabrikbesitzer
und Kaufmann Hermann Schreiber zu Nordhausen der
Charakter als Commerzien Ratg verliehen worden

Vermischtes
Die Ovfer des in Australien verhafteten Franeu

nnd Kindermörders Williams haben bereits allen Anschein
nach die hohe Zahl von neun erreicht In England herrscht
große Erregung Die Unglückliche deren Leichnahm in Windsor
bei Melbourne aufgefunden wurde stammte aus dem Dorfe
Rainhill bei Liverpool Um die Mitte des vergangenen Jahres
machte Miß Mather dies der Mädchennahme der Ermordeten

die Bekanntschaft Mr A O Williams welcher in dem ein
zigen Hotel von Rainbill wohnte und ihre Vermittclung der
bei Miete der Villa Dmham in Anspruch nahm Ein oder
zwei Tage nachdem Williams angekommen empfing er den
Besuch einer Dame und ihrer zwei Kinder welche er zum Diner
einlud und später in der Nachbarschaft umherführte Seine
Gäste verschwanden dann so plötzlich wie sie gelommen waren
Es ei seine Schwester mit ihren Kindern gewesen so erklärte
Williams Der Regimentsinspektor wie Williams sich nannte
hielt sich einige Tage in der gemietheten Villa au und unter
nahm dann einen Au flug nach London von wo er jedoch
schon nach vierzehn Tagen zurückkehrte Im September er
folgte seine Trauung mit Miß Mather und die Abreise des
jungen Paares nach Indien m d Australien Mrs Mather
empfing eine Reihe von Briefen von ihrer Tochter worin diele
ihr schrieb daß sie sehr glücklich sei Nach einer Weile blieben
die Briefe jedoch aus und an ihrer Stelle kam das verhäng
nißvolle Telegramm aus Melbourne Jetzt erinnerlen sich die
Bewohner von Rainhill daß Williams kurz vor seiner Abreise
i ewisse Arbeiten in der Küche der Villa Dinham vorgenommen
und sich i am mehrere Tonnen Zement hatte kommen lassen
Von d e em Umstand in Kenntniß gesetzt nabm die Polizei eine
nähere Untersuchung in der Villa vor Nach halbstündigen
Grnbe während dessen ein fast unerträglicher Geruch von
verweilen Körpern der Oeffnung entstieg stellten sich dem Auge
zuerst eine Schürze und em Shawl dar Noch einige Spaten
stiche nn r die Arbeiter stießen an die Körper zweier Kinder
ln s etwa fün jährigen Knaben und siebenjährigen Mädchens
t eid i u ac der Hals durchschnitten Die Arbeiter gruben
weit r Ihr nächster Fund war der einer elepant gekleideten
in eine Eiderdaundecke gehüllten Frau deren Hals von einem
Strick fest zusammengeschnürt war Ihrem tiefbrünettem Gesicht
nach zu schließen scheint das Opfer eine Mulattin gewesen zu
zu sein Und noch zwei weitere Leichen zu Füßen und zur
Seite der gemordeten Frau die eines Säuglings und eines
etwa zehnjährigen Mädchens wurden von den Arbeitern ans
g graben Wenn es sich bestätigt daß in Australien außer
Miß Mather noch eine zweite Frau mit ihren zwei Kindern
Williams zum Ovfer gefallen so ist dcmit die Zahl seiner bis
jetzt bekanmen Opfer auf neun gestiegen

Frühjahrs Mode 1892 Die bekannte Seiden Fabrik
G Henneberg in Zürich schreibt uns Der auSyesprochene
Caoratn r nm diesjährigen Mode ist Streifen Peckin und
ganz kleine Effecte in Streublümchen oder sonstigen kleinen
Figuren D n ersten Platz nehmen wieder bedruckte indische
Foulardsfloffe ein neben bedruckten einheimischen ganz abge
kochten Surahs sog Rongeants die sehr viel bestellt worden
sind es ist dies ein vollständig neuer Artikel der die indischen
Foulards verdrängen soll beide Gewebe treten nun vor die
höchste Instanz die Damenwelt sie soll entscheiden welches
von ihnen sür die Zukunst die Führung übernebi en wird
indische Foulards sind preiswerther Rongeants müssen in ver
hältnißmäßig theuren Qualitäten disponirt werden um sie
lolrd herstellen zu könne In gestreiften und karrirten Surahs
Merveilleux Taffetas zc sind wirklich neue Jachen nicht ge
macht worden trotzdem werden sich gerade diese Seidenstoffe
nie ganz verdrängen lassen und immer wieder m den neuesten
Modefarben angefertigt als verhältmßmäßig einfach aber
durchaus praktisch ihren festen Platz behaupten Paris hat
enorme Quantitäten in Changeants bestellt und zwar in Tasseias
für Unterkleider in Surahs für Dameulavallisres die wieder
in Mode kommen nur breiter und länger als vor ca 1V
Jahren sie werden ba d die Cachenez verdrängen da sie
fescher sind

Damaste schwarz und farbig in kleinen Dessins und Streifen
Moire Antique zwei und dreifarbige Damaste schwarze ein
und zweifarbige Peckins Satins merveilleux SurahS Foulards
Arnmces Bengalines Satins Duchesse Satins de Lyon Cr pe
de Chine Failles fran ai es Taffetas u s w sind in zahllosen
Combinationen und Farben bestellt worden so daß jeder Ge
schmack befriedigt werden kann Bevorzugte Modefarben sind
gris beige heliotrope fraife electric und lac Lsman ein grün
lich blaues electric in den verschiedensten Abstufungen in
bell gelb rölhlichlilla gelblichnilgrün rosa und blau in satten
Nuancen Großer Luxus wird getrieben in ganz seidenen
Unterkleidern die schwersten Stoffe werden dazu verwendet

ebenso füttert man jetzt die seidenen Roben mit Taffet oder
Faille um beim Gehen dos knisternde Rauschen zu erzielen

Für die Redaktion verantwortlich i V R Niet sch mann

mannes Viertens S Friedrich Max Paul geb 9 Dezbr
Des Handarb Teichmann T Clara Emma geb 30 De br

1 unehel S Karl Friedrich geb 12 Jan 189Z Des
Tapezierers Vaaß T Anna Martha Jda geb 18 Jan
Des Schlossers Strohschein S Alfred Otto Paul geb 27
Jan Des Handarb Boost S Max geb 2 Febr DeS
Glasermstrs Berlin S Franz geb 25 Febr Des Kauf
manns Schwaab S Friedrich Karl Heinrich Ernst geb 26
FebruarZu Neumarkt Des Formermstrs Stahl S Alfred Otto
geb 22 Septbr 1891 Des Schwssermstrs Häder T Anna
Martha geb 19 Octbr Des Vrciualienhändlers Kurze T
Olga Elile Margarethe geb 8 Dezbr Des Klempners
Gele S Paul Walther geb 23 Jan 1892 Des Schneiders
Pieczhk S Valentin Paul geb 23 Jan Des Kaufmanns
Kaselitz T Pauline Adelheide Katharina geb 31 Jan I
unehel T Margarethe Charlotte geb 27 August 1 unehel
S Hermann Willy Alfred geb 11 Novbr

Zu St Ulrich Des Maurers B yer S Wilhelm Erich
geb 21 August 1891 Des Rentners Elfte S Hugo geb
4 Septbr Des Dienstmanns Schade T Klara Elsa geb
16 Octbr Des Handarb Schmidt T Frieda Anna geb16 Octbr Des Handarb Sargosky T Elise Sofie Friede
rike geb 22 Octbr Des Technikers Püschel S Friedrich
Hermann Alexander geb 3 Novbr Des Schmiedes Men
dorf S Albert Johannes Arthur geb 11 Novbr Des
Handarb Gröber T Anna Marie geb 27 Novbr Des
Schmiedes Krause T Klara Elisabeth geb 3 De br Des
Restaurateurs Gotbe S Paul Max Otto geb 13 Dezbr
Des Schlossers Buls S Kurt Paul Wilhelm geb 17 Dezbr

Des Postpacketträgers Schmidt S Arthur Hermann geb
19 Jan 1892 Des Bahnarb Röthel T Emille Martha
geb 1 Febr 1 unehel S Alfred Erich Walther geb 3
Febr Des Ingenieurs und Kaufmanns Schmidt T Hilde
gard Elfriede Klara geb 8 Febr Des Bah arb Barch
5 Wilh lm Kurt Hermann geb 11 Febr Des Geschirr
führers Kühne S Albert Rudolf g b 12 Febr Des Wolls
waarenhändlers Werner T Frieda geb 17 Febr 1 unehel
S Heinrich Karl geb 21 Febr Des Handarb Fiebig S
Paul Hermann Richard geb 28 FebrZu St Moritz Des Kupferschmieds Ender S Paul
Franz geb Z4 März 189l Des Schneiders Günther S
Willy Karl geb 29 Mai Des Gärtners Schulze T
Marie Jda geb 10 Octbr 1 unehel S Walther Kurt
Max geb 17 Novbr Des Handarb Wind S Otto Walther
geb 23 Novbr 1 unehel T Vally Margarethe geb 25
Febr 1892 1 unehel T Emma Olga geb 5 März

Entbindungs Jnstitut 1 unehel T Minna Anna
geb 3 März 1892 1 unehel T Anna Gertrud geb 3
März 1 unehel S Gottfried Gustav geb 5 März
1 unehel S Fritz Otto geb 5 März 1 un chel S Otto
geb 6 März 1 unehel S Hermann geb 8 März I
unehel S Karl Fritz geb 10 März

Zu St Georgen Des Haudarb Zabel T Margarethe
Lina geb 17 Novbr 1890 Des Büreau Gehilfen Orphal
T Olga Meta geb 29 Juni 1891 Des Versicherungs
Jnspektors Kluge S Wilhelm Hermann geb 22 Octbr
Des Handarb Frommann S Hermann Franz Paul geb 28
Novbr Des Handarb Krüger S Adolf Robert geb 23
Dezbr Des Kaufmanns Stutzer S Hermann Georg Hans
geb 28 Dezbr Des Bank Expedient Gnreß T Anna Marie
Elsa geb 4 Jan 18S2 Des Maschinenschlossers Bosinsky
S Hermann Kurt gkb 13 Jan Des Posthilfsboten Barth
S Franz Karl geb 17 Jan Des Fleischers Möbius S
Alfred geb 31 Jan Des Handarb Koitz ch S Reinhold
Hugo Adalbert geb 3 Febr Des Posthil sb ten Stiem
S Karl Friedrich Willy geb 7 Febr Des Handarb
Stolze T Marie Helene gev 28 Febr

Domkirche Des Klempnermurs Stümpfe T Helene
Louise geb 30 Novbr 1891 Des Kaufmanns Coester S
Johann Ludwig Julius geb 3 Dezbr 1 unehel S Vruno
geb 9 Febr

Die auf nächsten Sonntag angesetzte Confirmation des
Herrn Pastor Wächtler muß Krankheitshalber aus Sonntag
Judica den 3 April Vormittags 10 Uhr verschoben werden
Prwung Donnerstag den 31 März Nachmittags 3 Uhr

Die Confirmanden des Genannten werden aufgefordert
sich von Anfang der nächst n Woche an zur gewohnten Smnde
und an gewohntem Orte zum Unterricht zu versammeln die
Mädchen Montag den 28, öle Knaben Dienstag den 29 und
Mittwoch den 30 März

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Zu U L Frauen Den 13 März der Handarb F Ritter
mir E Oemiich Den 14 der Conditor R M Reiling
Leipzig mit H A M aelch Köhler geb David Den 16
der Bäckermstr F K Schmidt mit Th A Härzer

Zu Neumarkt Den 14 März der Handarb H Deparade
mir M Schulze Den 15 der Kupferschmied K M Krüger
mit M H Dodslaw

Zu St Ulrich Den 12 März der Bäcker F H Berger
mit A H L Wtermann Alsleben Den 12 der Kaufmann
F O Bornschein mit D K S A Fromme Den 13 der
Schmikdemstr E B Selig mit L E Matuichke Den 15
der Mühlenbesitzer H W Pötzsch nnt L E M Ernst Den
16 der Böttchermstr W F F Marx Zerbzt mit M A D
H KörtingZu St George Den 9 März der Kaufmann M I
Normers Mit E W A verw Krause geb Werfel Der
Schuhmacher K G Zeising mit F L Liebau Hahn a H
Den 11 März der Handarb I F Zwarg mit R E verw
Raab geb Fischer Der Dachdecker G H Walther mit A
K Bäumler

Domkirche Den 12 März der Schriftsetzer Hartte mit
I S M L Schredewitz hier

Getaufte
Zu U L Fraueu Des Kaufmanns Sander S Martin

Walther Ludwig geb 2 Novbr 1891 1 unehel T Bertha
Clara Marie geb 6 Novbr Des gepr Locomotivheizers
Mieho T Helene Selma geb 4 Dezbr Des Feuerwehr

SWMMmt Kkve s S Meldung vom 22 März
Aufgebote Der Schuhmacher Hermann Wolter Schulbers

IS und Friederike Nagel Kirchthor S Der Buchhalter
Otto Heise gr Berlin 8 und Anna Schließke Böllbergerweg
33 Der Kaufmann Emil Schuster Leipzig Plagwitz und
Anna Lappe Dryanderstr 6 Der Kaufmann Paul Kossek
Friedrichstr 31 und Emilie Hermann Bäckergasse 7 Der
Eisendreher Gustav Strähle Breitestr 27 und Pauline Schmidt
Giebichenstein Der Schmied Friedrich Nagel und Bertha
Burghaus SireiberUr 11 Der Bahnarb Gottlieb Goral
Charlottenstr 17 und Emma Blenk Parkstr 9 Der Victua
lierihändler Friedrich Nagel Schillerstr 38 und Luise Winkler
Psärmcrhöhe 5b Der Handarb Eduard Härzer und Amalie
Wolf Wilhelmstr 21 Der Kutscher Ernst Udte Halle und
Helene Eisoldt Behlitz Der Berginspektor Georg Zschocke
Fro e und Friederike Stargler Wermgerode Der Haus
diener Robert Fritzsche und Alma Beyer Giebichenstein
Der Gärtner Luis Schmidt Giebichenstein und Emma Bretzel
Eisma Sdork

Eheschließung Der Dachdeckermstr Friedrich Hartnuß
und Hedwig Angermann kl Schloßgasse 7

Geboren Dem Schneidermstr Friedrich Pollmer 1 S
Karl Fritz Flerschergasse 45 Dem Handarv Gustav Gäbler

S W lly Otto P ännerhöhe 5ä Dem Verlagsbnchhändler
Engen Strien 1 S Willibald Wolfgang Hermannstr 12
Dem Dachdecker Theodor Fischer 1T Emma Marie Jägerplatz
20 Dem Maurer Gustav Tornack 1 S Friedrich Karl
Diemitz Dem Maurer Max Schubert 1 S Richard Her
mann Obergl 24 Dem gepr Locomotivheizer F ie rich
Happ 1 S Friedrich Wilhelm Adolf Otto Schillerstr 2t
Dem Tischler MoritzOertel IT JdaMarlha Sofiensl
Dem Posthilfsboten Walther Rulf 1 S Karl Daniel a d
Glanch Kirche Dem Stations Aufseher Dietrich Kunze 1
S Heinrich Bernhard Otto Wirkede Dem Handelsmann
Adolf Mölke 1 T Elke Zapfenstr 3 2 unehel T

Gestorben Des Handarb Johann Wasiela aliss Wafie
lewsky T Emma Anna 1 I Kaulenberg 2 Des Möbel
fabrikanten August Schmidt T Christiane Marie 1 I gr
Ulrichstr 13 Der Maurer Wilhelm Leuchte 58 I Wörms
litzerstr 32 Der Sieinhauer Franz Zöschke 38 I Spitze
23 Die Wittwe Wilhelmine Grund geb Weber 79 I
Friedrichstr 21

Aus dem Geschäftsverkehr

Ganz seid bedruckte Mk R SSbis 7 S5 P M ca 450 versch Disposit Vers roven
und stückweise Porto und zollfrei in S Haus G Henne
berg Seidenfabrikant K u K Hoflief Zürich Muster
umgehend Doppeltes Briefporto nach der Schweiz



Bekanntmachung
Die Förderung der Finalabschluft Arbeiten betreffend

Seiiens der Herren Ressolt Minister ist wiederholt auf de be
chleunigte Anfertigung aller Finalabschluß Arbeiten und die

pünktliche Vorlage der Schluß Declarationen zu den festgesetzter
Terminen bis zu dem Finalabschlußtage hingewiesen worden

Bestimmungsmäßig oUn 17 dks Kassen Regulativs vom 17 1
März 1828 sollen beim IahressAbschlusse alle Kassen ihre Bücher
für das abgelaufene Rechnungsjahr vom 31 März ab noch 4
Wochen hindurch offen halten um in dieser Zeit für möglichst voll
ständige Einziehung und Ablieferung der Einnahme Reste und Bericht
tigun der Ausgabe Reste sorgen und solche noch in diese Bücher auf
nehm n zu können

Der definitive Abschluß dieser Bücher erfolgt bei den Speeial
kasi il Kreis und Forstkassen Domainen Rezepturen Baukassen

am S April
bei der Regierungs Hanptkasse

am t Maisosern diese Tage aber auf einen Sonn und Festtag fallen so wirds
an dem vorhergehenden Tags abgeschlossen

Mi Bezug darauf richten wir an olle der diesseitigen Verwaltung I
unterstellten Beamten und Kassen die Aufforderung die sämmtlichen
in Frage stehenden Abschluß Arbeiten dergestalt fördern zu helfen und
in jeder Weise dazu mitzuwirken daß für das ablaufende Rechnungs
jähr keine anrechnungsfähigen Posten zurückbleiben mithin alle des
sallsigkn Einnahmen und Ausgaben in den Büchern und Rechnungen j
des beregte Zeitraumes zum Nachweis gelangen und Einnahme bezw

SW Kmwz OS rhemSe Bordiesseitigen Geschäftsbereichs als Beamte beamtete Aerzte Unter
nehmcr Lieferanten u s w aus dem Rechnungsjahre 1891/92 her reicher Auswahl
rührende Forderungen an den Staat over die von uns verwalieten
Jnstituten Fonds zu machen haben hierdurch das Ersuchen richten MTZ MMO

prodenummsi n gratis

lfiLiiilkicnici
neuest bvmriztiWdK Mjienblztt

Simnmol 12 Iß leiten MM aillieieliv illnstrirtv
inee l0ten Immoristiselie /illillinZvi VvxirMei 8e ivr/

rMsvI mit fiÄmisn vte

kr ii rtal 1N kr KvWt kkz
Mv Mimil t bei allen kostÄvstMll viiä bei Zer kxpeUioii

Wvrün HV MllenerstrAM 44

Direction WM KS s
Fr res Knlper musikalische

Faniasten Miß Jennet Sil
bon Lust Kugelläufeun Mr
Silbon Bravm ir Gymnastcker an
nen römischen Ringen Messrs
Gaines u Thompson Neger
Excentrcker Mitz Carola m
hrem Pferde und Hu dkE rkas

Fräulein Lina Walter
Schoelermann Kontra Altistin
L evnsängerin HerrHeini ch
Vender Original Gesangs
Humorist

Kassenöffr urg 7 Uhr Beginn
dr Borst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Zur Ltmlirmalum

die bezüglichen Rechnungen Liquidationen sobald als thunlich jeden
falls aber so zeitig einzureichen daß selbige mit der erforderliche
Bescheinigung versehen spätestens bis zum SV April bet uns
kingegangen sind da sonst die rechtzeitige Zahlungsanweisung bezw
die v dnungsmäßige Begleichung der Forderung nicht mehr möglich
ist Später eingereichte Liquidationen können erst nach Beendigung
der Abschlußarbeiten zur Erledigung gelangen

Merseburg den 4 März 1892
Königliche Negiernng Kassen Verwaltung

v Die st
Gekmwtmachimg

Bet der städtischen Sparkasse sind größere Bestände zur Aus
leihung avf Hypothek verfügbar Nähere Auskunft wird im Burean
der Sparkasse ertheilt

Halle a S den 15 März 1892
Das Direktorium der städtischen Sparkasse

gez Schmidt

kür W rrv e Vt KKoliS

Kas VokL
Wir verkamen von jetzt ah

das Hektoliter ab Anstalt mit TO Pf frei Gelaß
bei Abnahme von mindestens 14 Hektolitern mit

N5 Pfg das Hektoliter
Nie Vm MZtMK tw iw M

August keneelce
lliä 8sdikk r vek ri ei8t r

WI Z rMtr 8
Islnpöslrlt siczii ,ur L vk6rtiAur A von Sodiskor AieAsI uriä

Die Lieferung del zu kleineren inalbauten und Kanal

Reparaturen für das Etatsjahr 1892/93 erforderlichen SV Tonnen A
besten Portland Cements soll im Wege der Wettbewerbung ver R turM von kr MirornstoinM nd näen nnä nwt n äor
geben werden Söldsn sovis L nkset sn V0Q lziit aoloiter vsräon von nur Lnn8tAngebore sind bis srsodt MSZsMrrtDonnerstag den M März er Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtvauamte einzuretchen woselbst die Bedingungen aus
liegen

Halle a S den 23 März 1892
empfehle mein reichhaltiges Lager sämmtlicher

Der Stadtbaurath
Zi ÜLi vi v Z

Morgen Freitag Abend

MWMMFM
v t

Bärgasse

Anctiou
Sonnabend den ZS d M

Vorm Ä Uhr versteigere ich
Geiftstraszs zwanysweiie

S SophaS B Sessel A
Schreibtische 3 Kleider
schränke S gr Spiegel 1
Gewehrschrank I Küchen
schrank 1 Bd Vrockhans
Cozw Lsx n v a S

reiwlllig Ä Sophas 4 Tische
S Betsstelle m Matratze
K Waschtoiletten Stühle
u v a S

Gerichtsvollzieher

ZezchenllttKfitteN
in bester Qualität

jMailergasse 3 S SretsvdvsiäsrA sschreiv g
Die Lieferung des Bedarfs an Thon und Drainagerohren

Bogen rechtwinkligen schrägen und doppelten Adzwei
gnng i von SO bis ÄV SZMR l Dnrchmesser für das Etatsjahr
1892 93 soll im Wege der Wettbewzrbung vergeben werden

5 ttk Za meinem Anfang April beginnenden Unterricht im WavierL e ag den S Ma z es Vormittags iv Uhr Cellospiel Covservatorinm M th Le vzia sowie Solo Gesang
auf uem Stadtvauamte einzureichen woselbst d,e Beomgungm s Methode P of B rch rA Le pzig chme Anmeldungen jederzeit

Halle a S den 23 März 1892 M n Honorar rn ig ,1 osDer Stadtbaurath MOM RZKN 9 MysiKikhrer
I S W s vA I Sophienftratzk ZA SS

Ansschrewung
Die Lieferung von ungefähr v Tausend Mmnulochsteinen,

A Tausend Keilsteine und AS Tausend hartgebrannten
Mauersteinen zu kleineren Kanalbauten die im Laufe des Etats
zahres auszuführen sind soll im Wege der Wettbewerbung vergeben
werden

Angebots sind bis
Donnerstag de S1 März es Bormittags ZV Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen aus
liegen

Halle a/S den 23 März 1892 Der Stadtbaurath

Ausschreibung
Die Lieferung von Stück guheisersken Ginlanskästen

Nr die Fußbodenentwässerung der Schlachchallen Markthallen uns
Ställe des Schlacht und Vishhofes zu Halle a S soll im Wege der
Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Mittwoch de S April d Js Vormittags ZV Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und
Zeichnungen ausliegen bezw von dort bezogen werden können

Halle a S den 22 März 1892
Der Stadtbaurath

PwmnMl GesmWlÄche
in Dinsüch solide sowie Hochfeinsten Einbänden auch Taschen

formst empfehle von G 8S Mk an

Sonnabend den 26 ds Mts
Vormittags 10 Uhr sollen Geist
straße 56 wegen Aufgabe des Ge
ichästs eine große Partie Stein
gut Glassachen und Topf
waaren eine Ladeneinrich
tnng Kronleuchter Waage Eis
fchrank und verschied a S öffentl
versteigert werdtn Die Sachen
önnen vorher jederzeit in Augeu
cheiu genommen werden

ÄmMicker Verlief
In dem Concursversahren über

das Vermögen der Frau Zim
mermeister liSne von hier
vllei soigknde zur Koncursmassz
gehörigen Gegenstände

Älit ilMM Mr
Fntzbodenbretter Erd Kle

c und Fntzwinden diverse
Hand und ein Langholz
Wagen S große Sandftein
änlen Rüftbohlen u Schlost

riegel ein gavz neues Mamm
gerüft ll Hobelbänke 36
neue Füllungsthüren das
gssammts Zimmerei Hand
werkszeug Z neue u sersch

Sonnabend d ss März er
Vorm von 8 Uhr

ab auf dem Z mmerplatze in der
Mersebnrgerftr EckeThüringer
itraße öffentlich meisibietend ver
kaust werden

Halle a/S d 22 März 1892

Conkurs Verwatter

Me ne vMständi rnlMwMnr

Stück ZG Pfg
wird von vielen der Heeren Aerzte als beste Seife zum Heilen und
Cvnssrviren der Haut empfohlen

Ich erlaube mir daher dieselbe als mildeste Seife nicht allein zum
Rasiren sondern auch zum Waschen und Baden der Kinder
ganz ergebenst zu empfehlen

SMMtderei vm WMWWMM MOksGT t
ZsvMitiits mi ÄltMerWemg

Amtliche ndunenigeltliche Auskunft ertheilt jeden Morgen 8 1V Uhr

Der KonirMbeamte Gr Brauhauk aass 21

Pastoren T bak
abseitig als vorzüglich aner
kannt sowohl im Geichmack als
Aroma Vi Vt Pid Packung
a Pfd 80 Bei größeren Posten
noch kleiner Rabatt Beste Be
zugsquelle

ravi8trompsl
beim Stadt Theates

vis vis der Universität
Hand n Ma

schinen Drahtgitter
Drahtgeflechte empfiehlt
L U iickzs

Expedition dMHaTe schW Tagedliktt S
Druck den R Nietschaiann in Halle

Große Arichstraße IS aeöffNet Morgens von 7 12 Nhr Nachmittags von 2 7 Uhr Hierzu 1 Beilage
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